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unsere Reisegruppe 
 

 

bei den Franziskaner in Lomé 

 

unsere einfachen Zimmer 

 

 

Gemeinschaft im Speisesaal 

 

 

 

 

Mit  grosser Dankbarkeit und 

Freude schauen wir auf unsere 

Afrikareise 2017 zurück. 

Was für eine Fülle von 

Begegnungen und Eindrücken  

durften wir erleben. 

Wie herzlich war der Empfang bei 

den franziskanischen  Mitbrüder in 

Adidogomé-Lomé. 

Ihre Fröhlichkeit hat uns mit hinein 

genommen in ihre Gemeinschaft, 

sodass wir uns sofort  Zuhause 

fühlten. Die spirituelle Umgebung 

hat dazu den Rahmen geschaffen. 

Um 6 Uhr am Morgen der erste 

Gottesdienst und die Stundengebete 

der Kirche haben den Tag 

strukturiert und auch in der ganzen 

Hektik einer Grossstadt Ruhe 

gebracht zum Ein- und Ausatmen.  

Auch durften wir verschiedene 

Feste miterleben, so die Priester-

weihe von 11 Neupriester. Die Ver-

abschiedung des französischen 

Missionar Fernand der nach 24 

Jahren nach Frankreich zurück-

gekehrt ist. Er engagierte sich vor 

allem in der Gefängnisarbeit im 

ganzen Land. Der Besuch beim 

neuen Provinzial Virgil AGBESSI, 

OFM war sehr herzlich. Seine 

Vision und ein Schwerpunkt einer 

agro-pastoralen Ausrichtung hin 

zur Selbstversorgung zu setzen hat 

uns tief beeindruckt. Wir führten 

viele Gespräche mit Menschen vor 

Ort und konnten so ein wenig die 

jetzige wirtschaftliche schwierige 

Situation aufnehmen. 

 

 

 

Besuch beim Provinzial 

 
 

Fahrt in den Norden n. Dapaong 

 

Waisenhaus von Veronique 
 

 

IT + Reparaturladen 
von Alphonse 
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Schülerkantine der 
Franziskaner 

 

Gefängnis von Lomé 

 

Foyer Antonio/JATO 

 

Waisenhaus MAKAFUI 

 

 

 

Jugendliche klärten wir auf über 

die schwierige Reise nach Europa 

und ihre kleine Chance 

hier eine glückliche Zukunft 

aufzubauen. 

Nach West-Afrika zu reisen ist 

immer auch mit vielen 

Überraschungen verbunden; 

Impfungen, Visas einholen, 

Krankheiten, auch die politische 

Situation ist nicht immer klar und 

vollem Unvorhergesehenem. 

Wäre es nicht einfacher eine 

schöne Feriendestination zu wählen 

am Strand unter Palmen? 

Schon zum achten Mal ging für 

mich die Reise nach Togo zu 

unseren lieben Freunden den 

Franziskaner-Brüder in Lomé. Von 

dort aus besuchten wir unsere 

sieben Projekte und machten uns 

selber einen persönlichen Eindruck 

über ihren Fortschritt und deren 

Nachhaltigkeit. 

 

Wir haben 7 Projekte die wir 

monatlich finanziell unterstützen 

Lomé 

1. Mittagstisch der Franziskaner 
mit 800 Euro im Monat.  

2. Gefängnisarbeit in Lomé 
mit 500 Euro im Monat. 

3. Foyer Antonio / JATO 
mit 1000 Euro im Monat 

Bau einer Bibliothek für das Foyer 

von 15‘000 Euro. 

4. Waisenhaus MAKAFUI 
mit 200 Euro im Monat. 

5. Schneideratelier von Yolande 
mit 200 Euro im Monat. 

 

 

Dapaong 

6. Waisenhaus von Veronique 
mit 200 Euro im Monat. 

7. Einschulung von armen 
Schulkinder von Alphonse  

mit 200 Euro im Monat. 

 

Schneideratelier von Yolande 

 

Info-Sitzung der 
Verantwortlichen in Lomé 

 

Eingangstüre zur Kirche in Mango 

bitte helfen Sie uns unsere 

Projekte für die Aermsten 

mitzutragen. 

DANKE  FÜR  JEDE 
UNTERSTÜTZUNG 
pace e bene 

Vittorio Ferlin, OFS, Präsident 

 


